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Achtunddreißigſter Jahrgang

rer

Internationale Realpolitik
und internationale Gefühlspolitik

keinem Jahre traten die Gegenſätze internationaler
Reälpolitik und internationaler Gefühlspolitik ſo ſchroff
nebeneinander wie in dem abgelaufenen und Deutſch
land iſt das Reich das dieſe Scheidung vor allem herbei
geführt hat nämlich dadurch daß es gleichzeitig als
mächtiger Handelsrivale auftrat und dadurch unbeliebt wurde
und doch ſeine Stimme in der internationalen Politik nicht
mehr mit der Gewalt in die Wagſchale warf wie zu Bis
marckſcher Zeit wo nach Lage der Verhältniſſe auch die Welt
politik noch weit mehr als heute ihren Schwerpunkt da hatte
wo Deutſchland vor allem ſeine Rolle ſpielen hat in
Europa Jnwieweit dadurch eine ſchärfere Scheidung
wiſchen Real und Gefühlspolitik weſentlich befördert iſtführt anſchaulich ein Artikel von P Nathan in der Nation

an der Hand der gegenwärtigen Weltverhältniſſe aus
Der Deutſche iſt im Ausland im allgemeinen wie der

Artikel ausführt nicht beliebt wenn ſeine Unbeliebtheit
auch nicht entfernt an die des Engländers heranreicht Red
er iſt geſchätzt er iſt geachtet beliebt iſt er nicht Es fehlen der
deutſchen Nation jene Eigenſchaften die beſtricken weder die
Liebenswürdigkeit noch die Gewandtheit der Verkehrsformen
noch die Eleganz zeichnen uns aus wiewohl wir zweifellos
viel weltläufiger geworden ſind Wer uns ſchätzen will muß
tiefer graben dann findet man ſehr reſpektable Anlagen
aber dieſe Anlagen die Achtung einflößen ſchüren doch
zugleich die Abneigung gegen uns Unſere beſten Eigen
ſchaften machen uns zu ſehr unbequemen Konkurrenten
auf dem ganzen Erdenrund und ſo iſt denn der Deutſche
leichmäßig reſpektiert und mißliebig in Rußland wie in
England und den engliſchen Kolonien weniger in den

franzöſiſchen Kolonien und in Südamerika Red und über
haupt nicht in den Vereinigten Staaten wo die eigene

h Tüchtigkeit ſich durch die der Deutſchen nicht
edrückt fühlt Rechnet man hinzu daß auch heute noch

Deutſchland mit ſeiner Vergangenheit von kaum einem Drittel
Jahrhundert und ſeinem erſtaunlichen wirtſchaftlichen Auf

Parvenit undn ſeit kaum zwei Dezennien als ein
äſtiger Eindringling betrachtet wird ſo hat man die Urſachen

beieinander die es bewirkten daß ein ſo rauher Wind aus
den Spalten der fremdländiſchen Preſſe uns entgegenweht
Dieſe Urſachen ſind es zugleich die die charakteriſtiſche Tat
ſache zuwege brachten daß man in England die Buren
ſympathien Frankreichs vergaß daß die Staatsoberhäupter
beider Staaten Beſuche austauſchten und daß beide Länder
einen Schiedsgerichtsvertrag abſchloſſen der für die reale
Politik wenig bedeutet aber der ein weiteres Symptom iſt
für die Abſicht die Beziehungen zueinander ſo gut wie nur
möglich zu geſtalten während man Deutſchland ſeine Buren
ſympathien in England nicht vergißt die Handels
rivalität hält dieſe Wunde offen dieſe Strömungen ſind
es zugleich mit denen vor allem Chamberlain rechnet ſo
daß man mit Frankreich zu einem Austauſch intimer
Sympathiekundgebungen gelangt und hinwiederum ſchon
das Zuſammenarbeiten deutſchen und engliſchen Kapitals in
Kleinaſien verhindert wurde

Man kann ſagen daß die Preſſe als Ausdruck der Stim
mungen der Bevölkerung vielfach ſchroff Deutſchland
gegenübertritt während die Regierungen die ſich
fernhalten von Sympathien und Antipathien der Gefühle
und von den Verſtimmungen die ſich aus den Rivalitäten
in der Privatwirtſchaft herleiten die den Blick auf die
großen realen politiſchen Gegenſätze gerichtet
halten Deutſchland vorurteilsloſer gegenüberſtehen
freilich doch nicht ohne den Volksempfindungen Zugeſtänd
niſſe z machen

Und ein Umſtand iſt es der vor allem dazu führt die ſe
Zugeſtändniſſe an Deutſchland größer und größer
werden zu laſſen nämlich die politiſche Paſſivität Deutſch
lands in internationalen Fragen oder man kann den
nämlichen Gedanken auch ſo ausdrücken Deutſchland iſt
heute für keine Großmacht ein wertvoller Freund und
Deutſchland verfügt daher heute auch nicht über die zuver
läſſige Freundſchaft irgend einer Großmacht Gewiß wir
verfügen über den Dreibund der nochmals erneuert
worden iſt aber was bedeutet er Soviel wie der Zwei
bund ſein Gegenſpiel

Wir haben uns der Hilfe Jtaliens und Oeſterreich Un
garns verſichert für den Fall daß Rußland und Frank
reich über uns herfallen ſollten und Frankreich verfügt
über die Hilfe Rußlands für den Fall daß wir in Ja nk
re ich einbrechen Dieſe Möglichkeiten ſind dermaßen aus
dem politiſchen Geſichtskreis gerückt daß OeſterreichUngarn
mit Rußland eine Verſtändigung über die Balkanfragen
und Frankreich mit Jtalien als Zeichen der Sympathie
einen Schiedsgerichtsvertrag abgeſchloſſen hat und daß
Italien mit Frankreich zu einer freundſchaftlichen Verſtän
digung über die Mitte ar zu gelangen ſucht eine
Verſtändigung der England beizutreten wünſcht während
einmal in Ergänzung des Dreibundvertrages die engliſche S

lotte beſtimmt war die italieniſche Küſte vor den Schlacht
chiffen Frankreichs zu ſchützen Dieſe Verſchiebungen kann
T nicht mehr wie Graf Bülow als Extratöur be
zeichnen

Der Dreibund und der Zweibundvertrag muten heute an
wie ein 47 im Sommer an ſich ein ſehr nügzliches
Kleidungsſtück aber wenn die Sonne ſenkrecht ſteht nicht
zu gebrauchen und der C ausgeſetzt daß die Motten
es angefreſſen haben ehe die Kälte wiederkehrt Der Strom

der Ereigniſſe hat ſein Bett verändert und Schutzdämme
die zur Abwehr gegen ſeine wilden Einbrüche einmal ſehr
zweckmäßig waren ſind heute ohne ernſten Wert man trägt
ſie nicht ab aber ſie werden auch nicht ſo inſtand gehalten
wie früher einmal Es bleibt ſehr fraglich ob ſie je wieder
t Bedeutung gelangen und wenn dann wird der Wogen
ſchwall ſich doch in anderer Richtung heranwälzen als es
in der Vergangenheit befürchtet werden konnte

Die elſaß lothringiſche Frage mag als Begleiterſcheinung
großer internationaler Verwicklungen nochmals auftauchen
der Urquell großer Verwicklungen wird ſie nicht mehr ſein
damit fehlen die re al en Vorausſetzungen für den Drei
bund wie für den Zweibund und die Aera Bismarckſcher
internationaler Politik iſt endgültig geſchloſſen Die be
herrſchende Macht europäiſcher Gegenſätze iſt weſentlich
ewildert durch orientaliſche außer europäiſche Gegen
ätze in dieſe Gegenſätze iſt Deutſchland unmittelbar nicht

verſtrickt daher ſeine Paſſivität und daher die Nötigung
der Mächte unter Außerachtlaſſen der europäiſchen Bünd
niſſe zu neuen Kombinationen zu gelangen die keines
wegs den europäiſchen Beziehungen parallel laufen müſſen
Es entſteht auf dieſe Weiſe eine internationale Politik die
entſprechend der Entwicklung der Eiſenbahnen Dampfſchiffe
und Telegraphen den ganzen Erdball umſpannt und für
die es in ihrer Kompliziertheit verwandte Verhältniſſe
in keiner Periode der Vergangenheit gibt

Die Rückwirkung dieſer Lage auf England iſt am deut
lichſten Die faſt unangefochtene Domäne Englands war
ſeit hundert Jahren die außereuropäiſche Welt Unan

ung
en 10 Jannar

gefochten iſt England längſt nicht mehr und unbeſchadet
aller Neuerwerbungen iſt es beſtändig zu neuen Kon
zeſſionen gezwungen Daher der Drang nach einer
Konſolidierung dieſe Vorausſetzungen der Chamberlain
ſchen Pläne nach einer wirtſchaftlichen und politiſchen
Konſolidierung um den ſteigenden Bedrohungen gewachſen
zu bleiben

Trotz allen Verhüllungen iſt der Feind Englands das
ruſſiſche Reich und um gegen Rußland ſtark genug zu
bleiben muß ſich England entſchließen ſeine Verbindlich
keiten ein zuſchränken Es zog ſich aus dem europäiſchen
Orient zurück in der Hoffnung daß für Rußland andere

ſondern eine brauchbare Verſtändigung und in Nordafrika
muß England gleichfalls Konzeſſionen machen ohne ſicher
zu ſein Frankreich dadurch bleibend zu befriedigen

Der greifbare Vorteil kommt an Frankreich das ſich durch
eine Politik großer Geſchicklichkeit zwiſchen England und
Rußland international günſtig geſtellt hat und das ſich
Vorteile von beiden Seiten vielleicht ſichern kann wie
Italien durch ſeine Stellung zwiſchen Frankreich und
England ſich gleichfalls von beiden Seiten Vorteile zu
ſichern ſucht

Die Frage bleibt wie lange läßt ſich eine ſolche mittlere
el aufrecht erhalten Die Entſcheidung kann ſchnell

erfolgen
Unaufhörlich machen England und Rußland ihre Gegen

züge in Aſien Während des Burenkrieges hat Rußland ſeine
Stellung in Nordaſien außerordentlich konſolidiert ſein
Einfluß in Perſien wuchs es kam der indiſchen Grenze
immer näher es begann Tibet in den Kreis ſeines Einfluſſes
zu ziehen es legte die Hand auf Nordchina Jetzt nachdem
die Folgen des Burenkrieges einigermaßen überwunden ſind
ſucht England in Südperſien ſich feſtzuſetzen und eine be
waffnete Expedition nach Tibet iſt unterwegs Auch dieſe
gegenſeitige Pionierarbeit hätte noch längere Zeit dauern
können bevor engliſche Rötröcke und ruſſiſche Grünröcke
ſich mit dem Bajonett gegenſeitig Liebens würdigkeiten ver
mitteln mußten Und die engliſche Regierung und die
ruſſiſche Regierung hätten in dem Gefühl der Verantwortung
es ſich gewiß angelegen ſein laſſen dieſen Augenblick hinaus
zuſchieben Es ſind nicht mehr die Regierungen alter
Reiche die auf den Krieg losmarſchieren das tun die
jüngeren Kulturſtaaten die in ihrer Jugend noch ver
wegener und zu einem hohen Spiele geneigter ſind

Rußland baute die ſibiriſche Bahn und ſoll ſeine Politik
die erhofften Früchte tragen ſo muß ein Ausgang ſüdwärts
alſo weſtlich von Korea zum Gelben Meer eröffnet werden
In dieſer Politik liegt heute hiſtoriſche Notwendigkeit Daß
dieſe Notwendigkeit gegen ein Lebensintereſſe Japans verſtößt hat zu der ernſt Spannung im äußerſten Oſten ge

führt Japan iſt relativ übervölkert es bedarf zur natio
nalen Entfaltung neuen Landes und es kann aus Gründen
der nationalen Sicherheit Korea das nur durch eine ſchmale
Meeresſtraße von den japaniſchen Inſeln getrennt iſt nicht
in fremde Hände gelangen laſſen Legt aber Japan die
Hand auf Korea ſo iſt das ruſſiſche Wladiwoſtock ab
geſchnitten und es iſt auch Port Arthur von dem japa
niſchen Koreag und von dem d Wei haiwei gegen
das offene Meer flankiert für Rußland in hohem Grade
entwertet Der Konflikt der damit gegeben iſt kann durch
guten Willen noch einmal hinausgeſchoben werden
aus der Welt läßt er ſich nicht ſchaffen Hier
liegen Gegenſätze vor die ſich aus dem Werdegang beider

taaten herausgebildet haben und die durch diplomatiſche
Geſchicklichkeit ſich nicht bleibend überwinden laſſen

Wird die Verſtändigung noch diesmal gelingen Eineskann man ſagen ſchwerlich wird das e Rußland
offen der angreifende Teil ſein Rußland beſitzt was ihm
zurzeit notwendig iſt und Japan macht den Verſuch
auf diplomatiſchem Wege Rußland aus ſeiner Stellung
inaus zu manövrieren Mißlingt dies ſo wird Japan zu

Gegner entſtehen würden aber Rußland fand keinen Gegner

h
au

berechnet und in der
unſeren Annahmeſtellen und allen

itiAnneeee de Zee 78
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

und Mon einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

1904

kämpft Japan um ſeine Exiſtenz und Rußland um einen
hohen Einſatz um die endgültige Fruchtbarmachung
jahrzentelanger Rieſenanſtrengungen und um ſein Preſtige
in Aſien An Japan iſt England gefeſſelt unter gewiſſen
Umſtänden an Rußland die franzöſiſche Republik gegebenen

falls England wird die Lage für ſich ausnutzen in
Jnneraſien Die Balkanchriſten werden ſie für ſich aus
nutzen in der Türkei und während Rußland und England
in Aſien gefeſſelt ſind könnten Frankreich und Italien die
Mittel meerfrage Nordafrikas zu löſen ſuchen

Die charakteriſtiſchen Merkmale einer neuen Zeit mit ihren
neuen politiſchen Anforderungen treten hier zum erſten
Male mit Klarheit hervor er jahrzehntealte ſtets ver
hüllte Gegenſatz zwiſchen Rußland und England droht
durch Japan zu einem akuten Konflikt ausgelöſt zu werden
Aus der europäiſchen Politik iſt eine engverknüpfte
europäiſch aſiatiſch afrikaniſche Politik ge
worden die Europa zunächſt nur ſtärker an ſeinem ſüd
öſtlichſten Rande in der Türkei berühren dürfte Nicht
mehr centrale europäiſche Fragen die für Deutſchland
ſtets ſo verhängnisvoll waren ſtehen im Mittelpunkt der
Weltpolitik ſondern außereuropäiſche Fragen
denen Deutſchland weniger als irgend eine Großmacht
beteiligt iſt

Und während Deutſchland jahrhundertelang das ge
fährdetſte Land war weil es ſtets durch gleichzeitige Kriege
auf verſchiedenen Fronten bedroht werden konnte ſo beſteht
heute genau dieſelbe Gefahr für Rußland wie für Eng
lan d Die internationale Entwicklung hat ſich zu Gunſten
Deutſchlands verſchoben und d auch aus dem Grunde
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weil es noch eine ungelöſte Frage iſt ob Rußland und
England den unverhältnismäßig gewac,ſenen Anſprüchen
die die erweiterten Verhältniſſe an ſie ſtellen bleibend ge
wachſen ſind Rußland vor allem finanziell England vor

allem militäriſch tTrotz der Sympathien und Antipathien der Nationen und
trotz Zweibund und Dreibund die für andere Ziele gedacht
waren wird die Realpolitik die Gefühlspolitik mehr und
mehr zurückdrängen die außereuropäiſchen arg
ſind es die die Mächte zu neuen Konſtellationen führen
werden Deutſchland das nicht unmittelbar beteiligt iſterſcheint nicht verpſüchtet dieſen Prozeß u boſgleunigen

und die Paſſivität Deu re ann das Gute haben
dem Frieden zu dienen ne über die re Stellung
Deutſchlands ſicher zu ſein wird es jedem Großſtaat um ſo
ſchwerer ſich in gewagte Abenteuer einzulaſſen Alle

ragen die heute auf der Tagesordnung ſtehen ſind keine
ebensfragen für Deutſchland Nur wenn das öſter

reichiſche ungariſche Problem in wahrhaft gefabr
volle Entwicklungen geriete würde Deutſchland an

ne treten müſſen Bis dahin können wir trotz der
ntipathien die uns leider entgegengebracht werden unſerer

nationalen Konſolidierung auf politiſchem und wirtſchaft
lichem Gebiet leben

Deutſches Geich
Hof und Perſonalnachrichten

Aus Kiel wird der Voſſ Ztg geſchrieben Auf der kaiſer
lichen Werft werden die Jnſtandſetzungsarbeiten für die kaiſerliche
Jacht Hohenzollern und für die als Begleitſchiff in Ausſicht
genommene Nymphe eifrig fortgeſetzt An der Möglichkeit
einer Kaiſerreiſe nach dem Mittelmeer ſcheint noch
feſtgehalten zu werden Die Hohenzollern wird demnächſt in
das Trockendock I gebracht werden

Für die weitere Ausbildung des Prinzen Joachim
von Preußen des jüngſten Sohnes des Kaiſerpaares iſt
nicht wie bei ſeinem älteren Bruder ein Beſuch der Kadetten
anſtalt in Ausſicht genommen er wird vielmehr demnächſt in
das Schlößchen Lindſtett unweit des Neuen Palais über
ſiedeln um dort fernerhin Privatunterricht zu genießen

Prinz und Prinzeſſin W in vonBayern ſind geſtern Sonnabend in Madrid eingetroffen
und auf dem Bahnhof vom der königlichen Familie und den
Damen des Hofes empfangen worden ie angeblich geplante
Verlobung des ſpaniſchen Königs mit der kleinen 13 jährigen
Tochter des verwandten bayriſchen Prinzenpaares wurde wie
erinnerlich von Madrid aus energiſch in Abrede geſtellt

Das erſte Diner das König Georg von Griechenland
nach a Rückkehr von ſeinem Aufenthalt im Ausland in Athen
veranſtaltete galt dem deutſchen Geſandten Prinzen
von Ratibor und Corvey Geladen waren neben den
Mitgliedern der deutſchen Geſandtſchaft und dem Generalkonſul
Lüders Profeſſor Dörpfeld vom deutſchen archäologiſchen Jnſtitut
und die übrigen in Athen anweſenden deutſchen Gelehrten

Wie der Köln Ztg aus Tſinaufun vom 7 d M 85ſteh wird iſt der deutſche Konſul Lange am Herzſchlag
geſtorben

Die Dentſch ſchwediſchen Handelsbeziehungen
Die ſchwediſche Regierung hat ein beſonderes Sachverſtändigen

Komitee zur Beratung darüber eingeſetzt welche Maßnahmen
von ſeiten Schwedens getroffen werden könnten um die Nachteile
abzuwenden die der ſchwediſchen Jnduſtrie aus den Zoller
höhungen des Auslandes drohen Die erſte Aufgabe die dieſes
Komitee in Angriff nahm war die Erörterung von Vorſchlägen
zur Neuregelung der ſchwediſchen Geſchäftsbeziehungen mit
Deutſchland Die geſamte ſchwediſche Preſſe beſchäftigt ſich
in den letzten Wochen mit dieſem Gegenſtande Auch in
Deutſchland wird der Frage ein reges Jntereſſe entgegengebracht
Mitte Dezember hat eine vom Handelsvertragsverein einbe
rufene Verſammlung zur Beratung desſelben Gegenſtandes in
Berlin getagt das jetzt zur Ausgabe gelangte Protokoll dieſer

andeln gezwungen ſein ehe Rüßland ſein Heer im Oſten
noch weiter verſtärkt hat Bricht dieſer Kampf aus ſo

Konferenz erweiſt eindringlich wie wünſchenswert auch
vom deutſchen Jntereſſenſtandpunkte aus der Abſchluß eines
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feſten Handels und Tarifvertrages mit Schweden
i ſt Hat ſich doch 1880 1900 der Wert unſerer Ausſuhr nach
Schweden in fünfjährigen Jahresdurchſchnitten geſteigert von
53 auf 63 78 und 119 Mill der der deutſchen Einfuhr aus
Schweden von 15 auf 38 62 und 100 Mill M Angeſichts
eines ſo lebhaft ſteigenden Umſatzes iſt das bloße Meiſtbe
günſtigungsverhältnis das in keiner Weiſe vor unvorhergeſehenen
einſchneidenden Zolländerungenſchützt völlig unzureichend
Hat doch beiſpielsweiſe Schweden Zollerhöhungen eingeführt
1895 für Getreide Mehl Backwerk Stärke Trockenplatten
Hüte 1897 für Leder und Schuhwaren 1899 für Fahrräder und
deren Teile 1902 für Gewebe 1903 für Branntwein uſw Dieſe
immerwährende Unſicherheit über die zollpolitiſchen Verhältniſſe
der nächſten Zukunft hemmt die gedeihliche Entwickelung des Ge
ſchäftsverkehrs Ferner iſt für zahlreiche Artikel deutſcher Pro
duktion die urſprünglich einen guten und lohnenden Abſatz in
Schweden fanden ſchon heute durch die Höhe der ſchwediſchen
Eingangszölle der Export faſt unmöglich gemacht oder ſtark ein
geengt und zwar oft ohne daß dadurch in Schweden tatſächlich
beachtenswerte einheimiſche Jnduſtrieintereſſen gefördert worden
wären Wenn unter dieſen Verhältniſſen ſich für viele Waren
gruppen die deutſche Ausfuhr nach Schweden noch in
andauernder und ſtarker Zunahmebefindet ſo iſt das
ein deutliches Zeichen für den Wert den infolge einer naturge
mäßen Arbeitsteilung Schweden als Abſatzgebiet für die deutſche
Jnduſtrie hat und der fdurch eine zweckentſprechende vertrags
mäßige Feſtlegung der Export und Jmportbe
dingungen vorausſichtlich ſich noch ſehr ſteigern könnte
Eine beachten swerte Konkurrenz macht uns in
Schweden die engliſche Jnduſtrie die insgeſamt heute
gut ein Drittel des ſchwediſchen Außenhandels d i einen
größeren Anteil als Deutſchland für ſich in Anſpruch nimmt
Doch zeigt ſich daß Englands Anteil im Rückgang begriffen
iſt während Deutſchlands Anteil zunimmt Allein im Verlaufe
der 5 Jahre 1897 1901 ſank der Anteil Großbritanniens am
ſchwediſchen Anßenhandel von 35,4 auf 34,4 Proz während der
Deutſchlands ſich von 23,6 auf 27,9 Proz hob und zwar ſein
Anteil an der ſchwediſchen Geſamt Ausfuhr von 12,8 auf 17,1
Proz an der ſchwediſchen Geſamt Einfuhr von 33,1 auf 36,2
Proz Auch dieſer Punkt muß eine dringende Mahnung ſein
unſeren Geſchäftsverkehr mit Schweden jfrechtzeitig durch einen

guten Handelsvertrag zu feſtigen v
Politiſches

Bei den Gewerbegerichtswahlen in Efſen ſiegten
die ſozialdemokratiſchen Kandidaten über die Kandidaten
der chriſtlichen Gewerkſchaften

Kirche und Schule
Zu den Angriffen der Kreuzzeitung ſchreibt

der Ev Bund Profeſſor Dr Witte datiert Halle a
den 7 u a folgendes Wir halten es für geboten über
die Stellung des Evangeliſchen Bundes zu politiſchen An
gelegenheiten hiermit ein allgemeiner aufklärendes Wort
zu ſagen Von Anfang an hat ſich der Bund die Aufgabe
geſtellt gegenüber dem Materialismus und Jndifferentismus
der Zeit und gegenüber dem immer kräftiger ſich geſtaltenden
Vorſtoße des Ultramontanismus in das neue Reich die deutſch
proteſtantiſchen Jntereſſen zu wahren Die Natur des zweiten
der genannten Gegner bringt es mit ſich daß die Wahrung
dieſer Jntereſſen ſich nicht auf das ausſchließlich kürchliche
Gebiet beſchränken kann Der Ultramontanismus verfolgt
darüber hinausliegende weltlich e auf die unbedingte Herr

Soziales
Lic Weber in München Gadbach teilt mit Der Evangelich

Soziale Kongreß ſollte mit in den Aufruf der General
ſynodal mitglieder der zur Unterſtützung evangeliſch
ſozialer Beſtrebungen namentlich der Arbeitervereine auffordert
aufgenommen werden hat aber ſelber abgelehnt
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AKuskand
Die Lage in Oſtaſien

Das Hin und Her der günſtigen und der drohenden Nach
richten aus Oſtaſien geht ungeſchwächt weiter Selbſt die Ver
treter Japans im Auslande ſind nur unſicher unterrichtet über
die nächſten Abſichten ihrer Regierung Viel friedlicher als ſich
der japaniſche Geſandte in London ausließ lauten Mitteilungen
aus Tokio die in Paris und New York eingelanfen ſind
New Yorker Meldungen aus Tokio beſagen daß Japan ſo
gut wie beſchloſſen die Verhandlungen fortzuſetzen Japan
iſt zwar mit den Bedingungen Rußlands nicht zufrieden fühlt
ſich jedoch noch nicht berechtigt ein Ultimatum zu erlaſſen
oder die Verhandlungen abzubrechen Bevor es zur Gewalt
ſchreitet will Japan nochmals verſuchen eine Abänderung der
Vorſchläge Rußlands zu erwirken die Verhandlungen dürften
einige Wochen dauern doch gilt als ſehr unwahrſchein
lich daß der Friede in der Zwiſchenzeit geſtört wird

Eine Meldung der Agence Havas aus Tokio beſagt die
japaniſche Regierung erkläre das Gerücht daß eine Expedition
demnächſt nach Korea abgehen ſolle für unbegründet Das
Dementi ſcheint anzudeuten daß die ruſſiſche Note das Ueber
gewicht Japans in Korea anerkenne Der franzöſiſche
Kreuzer Pasral wird in Tſchemulpo in Korega erwartet

Bei ſo zeitweilig günſtigem Stande der Verhandlungen tauchen
in etwas ernſtlicherem Gewande neue Vorſchläge auf die ganze
welthiſtoriſche Angelegenheit durch die Gelehrten des Haager
Schiedsgerichts entſcheiden zu laſſen Jn der New Yorker
Tribune weiſt ein Leitartikel darauf hin den ruſſiſchjapa

niſchen Streitſall dem Haager Schiedsgericht zu unterbreiten
Dem Artikel wird einige Bedeutung beigelegt da er von
Waſhington aus inſpiriert ſein könnte Ein der Tribune aus
Wafhington zugegangenes Telegramm beſagt Präſident Rooſevelt
wolle nicht in dem ruſſiſch japaniſchen Konflikt vermitteln Der
Präſident würde zwar gern alles was in ſeinen Kräften ſtände
auf dem Wege der Vermittlung tun wie beiden Nationen wohl
bekannt fei aber es ſei augenſcheinlich daß eine von ihnen die
Einmiſchung ablehnen würde Die eine Macht wird
vermutlich Rußland ſein

Aus Tokio wird auch nach London depeſchiert daß man
ſeitens Japans kein Ultimat um erwarte Wie die Times
aus Paris erfahren kommt die letzte ruſſiſche Antwort an Japan
in der Hauptſache einer Annahme des erſten Uebereinkommens
zwiſchen Baron Roſen und dem japaniſchen Miniſter des
Aeußeren gleich deſſen Hauptpunkte Anerkennung Japans
als Vormacht in Korea und Neutraliſation der
korea niſchen Küſte waren

Natürlich macht die engliſche Preſſe weiter in Peſſimismus
und wundert ſich daß die kontinentale Preſſe nicht mitmacht
Das Senſationsblatt Daily Expreß ließ ſich aus Kobe folgendes
telegraphieren Hier erhält ſich das Gerücht daß in der Meer
enge von Aſuſchima ein Zuſammenſtoß zwiſchen der
japaniſchen und ruſſiſchen Flotte ſtattgefunden habe

ſchaft über die Völker gerichtete Ziele Sie zu erreichen be
dient er ſich der geſamten Mittel welche das reich ausgebildete
moderne Leben auf ſtagtlichem geſellſchaftlichem kulturellem
induſtriellem Landelspolitiſchem und anderen Gebieten in ver
ſchwenderiſcher Fülle ihm darbietet Daß er hierbei eifrig
darauf bedacht iſt ſeine letzten Ziele ſorgfältig zu verhüllen
verſteht ſich von ſelbſt Für weite Kreiſe welche die Lehren
der Geſchichte nicht kennen oder nicht beachten iſt ihm dies
auch in beklagenswertem Umfange gelungen Da erwuchs denn
dem Evangeliſchen Bunde die Aufgabe über die Größe der
Gefahr die der Nation und dem Reiche ſeitens des Ultra
montanismus droht unermüdlich warnend aufhellend mahnend
ſein Zeugnis abzulegen Er hat es getan gegenüber Maß
nahmen der Staats und Reichsregierung gegenüber Einzelnen
und Parteien gegenüber Liberalen und Konſervativen nicht
um ſelbſt auf politiſchen oder parteipolitiſchen Boden
zu treten und den Sonderbeſtrebungen von Parteien
zu dienen ſondern um dem Ziele treu zu bleiben das er ſich
geſteckt hat unverdroſſen auf die ultramontane Gefahr zu
weiſen Er durfte aber erwarten bei den Glaubens
genoſſen überall wenn nicht Zuſtimmung ſo doch wenigſtens
Verſtändnis zu finden und würde dann auch brüderlicher
Zurechtweiſung und Beleh rung im einzelnen freudig zu
gänglich ſein Wenn auch dem Vorſtande des Bundes Mit
glieder verſchiedener politiſcher Parteien konſervative wie
liberale angehören ſo iſt es doch völlig unbegründet daß irgend
einer die Ziele des Bundes verdunkele oder ihn für liberale
Parteizwecke mißbrauche

Heer und Flotte
Einige Uniformändernngen ſind wie man dem B Tabl

ſchreibt für die Flotte bereits wieder in nächſter Zukunft zu
erwarten Und zwar ſoll u a die Mütze der Marineoffiziere
und der im gleichen Range ſtehenden ſonſtigen Dienſtgrade für
die Stabsoffiziere Admirale c durch die Anbringung von
Stickereien umgeändert werden wie dies z B in der eng
liſchen Marine ſchon heute der Fall iſt Die Stickerei an der
Mütze würde einen Anhalt über den Dienſtgrad des
Trägers auch bei J Mantel c geben ſo daß die
Achſelſtücke auf dieſen Bekleidungsſtücken wie dies neuerdings
für die Armee eingeführt wurde in Wegfall kommen könnten

Die Poſt ſchreibt etwas orakelhaft Ueber die Anſprache
die der Kaiſer im Kreiſe ſeiner Offiziere bei der Neu
jahrsparole gehalten hat ſind in den Blättern Angaben
verbreitet worden die noch n einer Zurückweiſung
oder Richtigſtellung bedürfen Falſch iſt beiſpielsweiſe die
Behauptung es ſei zum Anhören der Anſprache eine Reihe be
ſonders beteiligter Militärs mitbefohlen worden Auch die dem
Kaiſer in den Mund gelegten allgemeinen Ermahnungen
und Warnungen ſind mehr als naheliegende Kombinationen
denn als authentiſch anzuſehen Der Poſt wird von autvoriſierter
Seite erklärt die Allerhöchſte Anſprache ſei rein dienſt
lich er Natur geweſen

Verwaltung und RNechtspflege
Es haben ſich mehrfach Fälle ereignet daß Anweiſungen

ur n von Veteranenbeihilfen erlaſſen worden
ind deren Empfänger bereits verſtorben waren von deren
Ableben aber an der zuſtändigen amtlichen Stelle nichts bekanntwar Jm Hinblick hierauf nd Anweiſungen ergangen daß von

jeder eingetretenen Veränderung der als hilfsbedürftig er
achteten und als Anwärter für die Veteranenbeihilfe notierten
Kriegsteilnehmer unverzüglich dem betreffenden Landrat Mit
teilungen zu erſtatten ſind

Parlamentariſches
Die Eröffnung des preußiſchen Landtages wird am 16

d M im Weißen Saal des Königl Schloſſes durch de
Kaiſer perſönlich erfolgen

Aber offenbar Damit bricht das Telegramm ab da der
japaniſche Zenſor das weitere geſtrichen habe Die ganze Ge
ſchichte iſt vermutlich von dem engliſchen Blatte erfunden Be
ſtätigung liegt nirgends vor

Die militäriſchen Vorbereitungen gehen trotzdem
ungeſchwächt weiter Jn Tokio fand vorgeſtern eine große
Revue über die kaiſerlichen Garden ſtatt Eine
Jnſanterie Diviſion drei Kavallerie Regimenter und 25 Batterien
mit 96 Geſchützen im ganzen 10,000 Mann ſtanden in Front
Der Kaiſer war mit ſeinem vollen Stabe anweſend Die Truppen
machten nach Meldungen von engliſchen Berichterſtattern einen
ausgezeichneten Eindruck Nach einer Meldung aus Tientſin
kamen jüngſt 6000 Kofaken an die zwiſchen Mukden und
Liau verteilt werden Rußland ſoll jetzt 100,000 Mann in der
Mandſchurei haben Eine ſtarke Macht ſoll in Lianyang ein
quartiert werden zu dieſem Zweck werden Baracken gebaut
Der engliſche Kreuzer Diana ging aus Port Said mit ver
ſiegelter Order nach Oſtaſien ab

Zur Vervollſtändigung des Bildes ſeien jedoch noch einige
japaniſche Preßſtimmen hier erwähnt die ein Bild davon geben
welche fieberhafte Erregung noch immer die Oeffentlichkeit in
Japan beherrſcht Nach einer Petersburger Meldung aus Japan
beſteht die Zeitung Ji Ji darauf daß die japaniſche Regie
rung energiſche Maßnahmen zur Beendigung des unent
ſchiedenen Zuſtandes treffe Japan ſehe daß ſeine Geduld
Mäßigung und Großherzigkeit mit Drohungen und Provokation
aufgenommen würden Ungeachtet ſeines aufrichtigen Wunſches
die augenblickliche Lage friedlich zu löſen könne Japans Ent
gegenkommen nicht weitergehen ohne daß es ſeine eigenen
direkten Pflichten verletze Jetzt heiße es heroiſch handeln
Ebenſo äußert ſich die Tokio Aſahi

Die Voſſ Ztg meldet ſchließlich noch aus Mailand Hieſige
Zeitungen kommentieren den Umſtand daß das königliche
Arſenal von Spezia den japaniſchen Kriegsſchiffen Muni
tion geliefert hat was gegen die Neutralität Jtaliens
bei dem Konflikt verſtößt

Der mißliebige Erzbiſchof Cohu
Der Erzbiſchof Cohn von Olmütz hat ſich in ſeiner Diözeſe

unmöglich gemacht und der allgemeine Haß hat ihn gezwungen
nach Rom zu gehen und ſeine Sache der Kurie zur Entſcheidung
zu unterbreiten Dort hat man ihn fallen laſſen Der Berl
Lok Anz läßt ſich aus Rom noch zu der Angelegenheit des
Erzbiſchofs Cohn melden Jm Juni 1902 langten zum erſtenmal
in Rom Beſchwerden aus den Gemeinden und vom Klerus
der Erzdiözeſe Olmütz an Der Papſt ſetzte zur Prüfung der
Angelegenheiten eine aus fünf Kardinälen beſtehende Kom
miſſion ein Als Dr Cohn im vorigen Jahre nach Rom kam
hatte dieſe Kommiſſion ihre Arbeiten noch nicht erledigt Cohn
erklärte wegen dringender Angelegenheiten nicht warten zu
können und erhielt unter der Bedingung daß er wiederkommen
wolle die Erlaubnis nach Hauſe zu reiſen Die Krankheit des
Papſtes Leo und das Conclave ließen aber die Arbeiten
der Kommiſſion ruhen die erſt im November wieder auf
genommen wurden Am 27 Dezember traf Cohn wieder in
Rom ein aber die Entſcheidung die in den Händen des Papſtes
liegt iſt bis heute noch nicht getroffen worden die Kommiſſion
konnte gegen Cohn kein Urteil fällen da kein eigentliches
Delikt des fürſtlichen Prälats vorliegt Die über ihn ein
gelaufenen Beſchwerden beziehen ſich nur auf ſeine Unbeliebt
heit Tyrannei Launenhaftigkeit und ſein ſelbſt
herrliches Weſen Die Kommiſſion hat ihm daher nur nahe
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gelegt unter ſolchen Umſtanden auf ſeinen Poſten zu verzichten
Die Neue Freie Preſſe erſährt übereinſtimmend hiermit die
Kardinal Kommiſſion die mit der Unterſuchung der Beſchwerden
gegen den Erzbiſchof betraut iſt habe kein Vergehen gegen das
Kirchengeſetz feſtſtellen können habe ihm aber angeſichts der
allgemeinen Erbitterung gegen ihn in ſeiner Diözeſe
zur Reſignation geraten Cohn weigerte ſich aber nach
zugeben da er ſich keiner Schuld bewußt ſei Die Entſcheidung
ruhe nun in den Händen des Papſtes und werde wahrſcheinlich
noch in dieſem Monat erfolgen

Neue Verlegenheiten König Peters
Wie es hieß ſollte König Peter von Serbien die verzweifelte

Lage zwiſchen der Gunſt der HKönigsmörder und der Ungunſt
aller europäiſchen Kabinette durch das ſalomoniſch ſchlaue Ver
fahren der Ausloſung der Hofbeamten und ihrer Ablöſung durch
neue Perſonen zu bannen gewußt haben Aber das Verfahren

hat niemand befriedigt Denn Peter iſt dabei nach dem Grund
ſatz verfahren dieſelbe Marke nur eiue andere Etikette Er
hat die nennen Herren nämlich aus Furcht vor der Partei die
ihn auf den Thron erhob wieder aus der Königsmörderpartei
gewählt Das ſerbiſche Corr Bureau meldet Durch Aus
lofung wurden vorgeſtern die Adjntanten des Königs Oberſt
leutnant Bozanowitſch und Major Gjuritſch und die Ordonnanz
offiziere Hauptmann Hoſtiz Hauptmann Riſtitſch und Ober
leutnant Antitſch zum Austritt aus dem Hofdien ſt ver
anlaßt Zu Nachfolgern der ausſcheidenden Adjutanten hat der

Köntg die Majors Jowanowitſch und Barjaktavewitſch und zu
Nachſolgern der ausſcheidenden Ordonnanzoffiziere die Haupt
leute Accimowitſch und Miletitſch ernannt Von den aus
ſcheidenden Offizieren gehören alle außer Gjuditſch dem
Kreiſe der Verſchworenen an Die neuernannten Hof
beamten waren nicht unter den Verſchworenen ſollen aber
ebenfalls mit ihnen ſympathiſieren

Das Spiel mit Namen am Hofe Peters hat infolgedeſſen weder
die Königsmörderpartei und die ſerbiſchen Patrioten noch die
auswärtigen Diplomaten befriedigt die wie bei der
Haydnſchen Symphonie mit dem Paukenſchlag der Reihe nach
ſtill ihr Jnſirument niederlegen und den Saal verlaſſen In
gut unterrichteten Belgrader politiſchen Kreiſen hält man die
Erſetzung des gegenwärtigen Kabinets durch ein Kabinett
Paſitſch für wahrſcheinlich Neben dem Budget ſcheint die
Frage des Adjutanten wechſels die Stellung des gegen
wärtigen Kabinets erſchüttert zu haben Jn den nächſten
Tagen dacften nun auch die übrigen Geſandten Belgrad ver
laſſen mit Ausnahme von Fethy Paſcha nachdem der deutſche
und der öſterreichiſche mit Urlaub bereits abreiſten Am glimpf
lichſten verfährt noch Frankreich Der franzöſiſche Geſandte
in Belgrad hat aus Geſundheitsrückſichten Urlaub erhalten
Ein Geſchäftsträger iſt am geſtrigen Sonnabend zur Vertretun
des Geſandten von Paris abgereiſt Serbien kann ſich jetz
darauf einrichten ſeine internationale Rolle künftig mit Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit zu ſpielen

Dänemark
Das Befinden des Königs von Dänemark der noch

in Gmunden weilt iſt anhaltend ſehr günſtig Vorſichtshalber
beobachtet der König jedoch noch weitere Schonung Anord
nungen für die Rückreiſe dürften bald getroffen werden Dazu
erfährt der Lok Anz aus Kopenhagen Da der König erſt
Ende dieſes Monats erwartet wird und der Kronprinz nach
Stockholm zu reiſen wünſcht um dem 75 Geburtstag des
Königs Oskar beizuwohnen wird Prinz Chriſtian die Regent
ſchaft übernehmen

Frankreich
Die Voſſ Ztg erfährt aus Paris über den Stand der fran

zöſiſchen Marine folgende mit Vorſicht aufzunehmende Meldung
Gerüchte die wahrſcheinlich von den zahlreichen Feinden des
Marineminiſters Pelletan verbreitet werden behanpten der Jn
dienſiſtellung des franzöſiſchen Geſchwaders für die oſtaſia
tiſchen Gewäſſer werden große Schwierigkeiten begegnen
namentlich der Sully ſei wegen Fehlern an ſeinen Maſchinen
außer ſtande in See zu gehen

Jtalien
Das Projekt der Austrocknung der pontiniſchen

Sümpfe iſt jetzt der Ausführung nahegerückt Nach einer
Meldung aus Rom beſchloß die Generalverſammlung der pon
tiniſchen Delegierten einſtimmig dem bekannten deutſchen
Syndikat die Trockenlegung der pontiniſchen Sümpfe und die
Beſſerung der Verhältniſſe in dieſem Malariagebiet in hygie
niſcher Hinſicht zu übertragen

Spanien
Zu dem großen Ausſtand der Hafenarbeiter in Baro

celonga der dort den ganzen Schiffsverkehr lahm gelegt hat
iſt auch ein ſolcher in vielen anderen Häfen Spaniens getreten
Die Matroſen der im Hafen von Santander liegenden Schiffe
ſind in den Ausſtand getreten Verhandlungen der Unternehmer
mit den Arbeitern zur Herbeiführung einer Verſtändung ſind
geſcheitert Die Matroſfen in den Häfen von Alikantel
Valencia und Sevilla haben ſich den Ausſtändigen an
geſchloſſen Eine große Anzahl Schiffe kann ihre Ladung
nicht löſchen Einige Schiffahrtsgeſellſchaften in Sevilla und
Barcelona beabſichtigen franz öſiche Matroſen anzuwerben

Portugal
Der Finanzminiſter hat den Cortes einen Geſetzentwurf zur

Hebung des Wechſelkurſes zur Verminderung des Papier
geldumlaufes und zur Vermehrung der Metellreſerven der Bank
von Portugal vorgelegt

Türkei
Die unter ruſſiſcher Herrſchaft ſtehenden Armeni er ſträu

ben ſich noch immer heftig gegen die Aufhebung der Selbſtän
digkeit ihrer Kirche und die Einziehung ihrer Kirchengüter durch
Rußland Sie möchten ihre geiſtliche Behörde auf türkiſches Ge
biet verlegen Das armeniſchgregorianiſche Patriarchat befragte
in einem längeren Zirkular den Biſchof von Konſtantinopel und
den Biſchof der Provinz welche Haltung einzunehmen wäre
falls in dem von Rußland vorbereiteten organiſchen St atut
der Katholikos als ruſſiſcher Funktionär erklärt
und die Autonomie der armeniſchen Kirche verletzt würde Das
Zirkular verfolgt den Zweck event die Transferierung des Ka
tholitos von Etſchmiadzin anzuregen
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Strafkammer zu Halle
Halle 9 Januar

Wegen Straßenraubes angeklagt war der Schloſſer
lehrling Richard Mehlhoſe von hier An ſich iſt der Fall
Schwurgerichtsſache aber wegen des jugendlichen Alters des
Angeklagten er iſt am 20 Jan 1886 geboren kommt die
Sache vor die Strafkammer M hat am 11 Dez v J abends
auf der Straße einer Dame ein mit Papier umwickeltes mitBindfaden verſchnürtes Packet und ein ledernes Handtäſchchen
aus der rechten Hand entriſſen Der Stagatsanwalt erachtete
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nur Diebſtahl für erwieſen und beantragte 3 Monate Ge
fängnis Nach dieſem Antrag erkannte der Gerichtshof

Der 22 Jahre alte Handlungsgehilfe Walther Rudolf
Zimmermann ans Leipzig wurde wegen Betrugs zu 4
Monaten Gefängnis verurteilt Er hatte einige kleinere Summen
erſchwindelt

Altona 8 Jan Das Altonger Schwurgericht verurteiltenach n den Barbier Rudolf Cekalla
der Frauen und Mädchen aus Hamburg und Altona auf offener
Straße durch Meſſerſtiche lebensgefährlich verletzte und wegen
Sittenverbrechen vorbeſtraft iſt zu 14 Jahren Zuchthaus
und den Nebenſtrafen

provinzialnachrichten

9 Jan Neubau eines Amtsgerichtese der Regiernngs Präſident aus Merſeburg
hier ein Dem Vernehmen nach handelt es ſich hauptſächlich um
die Beſichtigung des Bauplatzes behufs Erbauung eines neuen
Amtsgerichts

Bad Köſen 9 Jan Aufregende Szene Hente nach
mittag verganügte ſich der ſechsjährige Knabe des Arbeiters GuſtMattbes auf dem Eiſe der Saale mit Schuſſeln wobei er in
das offene Waſſer geriet Die Verſuche ihn dem feuchten Ele
mente zu entreißen waren erfolglos und der Kleine trieb im
Strome bis zur Brauerei hinunter wo es endlich dem Arbeiter
Karl Ziege gelang ihn noch lebend an das jenſeitige Ufer zu
ſchaffen Leider aber hatte das eiſige Bad doch traurige Folgen
denn ſchon nach kurzer Zeit gab das bedauernswerte Kind
nachdem es rührend noch ſein Abendgebet geſprochen den
Geiſt auf

Sonneberg 9 Januar Die Kollektivaruppe derSonneberger Spielwaren Jnduſt rie für die Welt
ausſtellung zu St Louis die nach dem Plane des Profeſſors
Möller Sonneberg entworfen wurde iſt bereits fertiggeſtellt
und wird vom 16 bis 27 Januar öffentlich ausgeſtellt Die
Gruppe legt in ihrem Geſamkeindruck wie im einzelnen beredtes
grnanis ab von der Leiſtungsfähigkeit der Jntelligenz und dem
Erfindungsgeiſt der Thüringer Spielwareninduſtrie Das ſchöne
Gebilde wirkt bezaubernd und wird gewiß viele Tauſende jenſeits
des Ozeans begeiſtern und ein Anziehungspunkt für die ganze
Zeit der Ausſtellung bleiben Die Gruppe erreicht eine Höhe
von ca 8 mm und eine Breite von 10 m Sie ſetzt ſich zuſammen
aus einer weit hervorragenden Mittelpartie deren Geſtalten in
natürlicher Größe gleichſam den Teil einer Karawane bilden
die auch den fernſten Ländern und Völkern den tauſenderlei
Tand bringen will Zu beiden Seiten reihen ſich in zierlichen
Pavillons und Schränken deren Frieſe geſchmackvoll in Brand
malerei ausgeſchmückt ſind prächtige Gruppen von Puppen
Spielzeug Attrapen Masken e an von denen jede Abteilung
eine beſondere Jdee ausdrückt

Deſſau 9 Jan Verhaftung Gerichtstermin
Verhaftet wurde in Abaqzzia der ſeit längerer Zeit vom hieſigen
Amtsgericht ſteckbrieflich verfolgte 26 Jahre alte Kaufmann
Guſtav L Er hat einem Deſſauer Lotteriegeſchäft ca 1200 M
unterſchlagen Gegen den früheren Hofopernſänger Ktienlechner
iſt Termin auf den 2 Februar vormittags 9 Uhr vor der Straf
kammer III des Landgerichts Deſſau anberaumt

Ballenſtedt 9 Jan Schenkung Herr Kommerzienrat
Rudolf Koch Direktor der Deutſchen Bank Beſitzer des Hauſes
und des Gutes Ziegenberg hierſelbſt hat dem Bürgermeiſter
unſerer Stadt eine Spende von 10000 Mark für gemeinnützige
Zwecke überw eſen

Leipzig 9 Jan h Jn einem hieſigen Hotelhat ſich heute vormittag ein Jngenieur aus Hamburg erſchoſſen
Was den Mann zu der Tat veranlaßt iſt unbekannt

ev vvv mIIandel Gewerbe und Verkehr
Bergbau und Sebitfahrts Aktiengesellsehaft vorm

Gebr Kaunengiesgerin Ruhrort Der Uoebergang der Zeohe
Boland in Dümpten an die Gesellsohaft ist nunmehr gängzſioh porfeki
geworden

Die portugieseisohe Regierung wird der Kammer mehrere
Finanzprojekte vorlegen in erster Reih über die Verwendungvan 22,699 Stüok Eisenbabvobligationen orsten Ranges zur Rüekzahlunv

der Sehuld bei der Bank von Portugal sowie über die Reduktion des
No enumlaufs in 5 Jahren um 15,060 Contos und über die Zahlung von
50 Proz der Importzölle in Gold Die vchwebende Schuld Portugals

e SJ

Der Reingewinn der Rheini oh Westtätiseben hoden
Kreditbank beträgt pro 3 217,951 M gegen 186 171 M im V
Der Aufsiehtsrat ohlägt 7 Proz gegen 632 Proz Dividende vor

In der gestrigen gemeinzamen Sitzung des Vorstondes und des
Ausichisrais der Hamburger Waren krediranstalt wurde be
sehl ssen für das Jahr 1993 eine Dividende von 62 Proz wie im
Vorjahre zu verteilen

Betriebs Ausweis e Iinlieniseche Meridionalbahn Hauptnetza
923 7 75,207 Lire Er änzuug veiz 33 660 Lire Orientbahnen

Jan bis 23 Dez 1903 12,548 963 Fres 1,637,527 Fres
m Ei enbahn vem 1 Jan bis 23 Dez 1,895 136 Franes

29,497

Lü beok 9 Jan Die Schifffahrt auf dem Elbe Trave Kanal ist
des Eises halber geschlossen worden

mr

Wochennübersteht der Retehubank vom 7 Jan
Berlin 9 Jan

Aaktiva
1 Mefallbest der Restand an kursfähigem deutsechem Gelde

u an Gold in Barren od ausl, Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 825,413,000 Zun 40,985,000

2 Best an Keichskassenscheinen 18,855,000 Zun 1,0 8,000
3 an Noten anderer Banken 14 316,000 Znn 5,875,000
4 an Wecohseln 2596,88 000 Abn 141,547,0005 an ombardfordernngen 125,917,000 Abn 86,759,000
6 an Effekten v1,93,000 Abn 19,925,0007 an sonstigen Aktiven 103,684,000 Zuu 7,226 ,000

Passivn
8 das Ornndkapital M 150,090,000 un verändert
9 der Reserveföonds 47,58,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1 28,295,000 Abn 127,195,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 29 5 1,128 ,900 Abn 63,799,000

12 die sonstigen Paasi ven 89 400 000 Abn 1,214,900

Produktenbäörs e
Berlin 9 Januar

Weizen 1000 kg Mai 169, Juli 171 Sept N
Roggen 1000 kg Mai 137,00 Juli 139,25 Sept M
Hafer 1000 kg Mai 132 25 Juli 132,75 M
Mais 1000 kg runder loko Mai 111,00 Juli 112,00 M
Rüböl 100 Kg Mai 46,90 Okt 47,50 M
Spiritus 70er loko M

Gedreide
MAagdeburg 9 Jan Amti Notierungen Die Notierungen Ver

stehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
engl Sommer nnveränd gut 156 159 mittel 149 154 goring
bis 135 schwerer Sommervw eizen bis do Kolben Sommer
gut 165 168 Rauh gut 150 252 mittel gering do
kus ländischer gut 172 180 41

Roggen ländischer vtill gut 128 130 mittel 125 127
gering bis 129 aus ländischer gut M

Gerste hiesige Chevalier ruhig gut 159 162 mittel 142 bis
148 gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
18 145 mittel 133 bis 137 gering M Wintergerste gut

ausländische Futtergerste gut 119 A
Hafer in ländischer ruhig gut 128 132 mittel 123 125 goring

bis 515 M aus ländischer gut MI mittel AM gering 3
a is runder etetig gut 109 112 amerik bunter gut 114 116

PDrbsoen hiesige Viktoris unveränd gut 180 195 mittel 165 his
175 grüne Folzer gut 290 205 mittel 179 185

Leinzig 9 Jan Werren por 1000 kg uelto in ländischer
153 157 besz u Br do ausländircher 173 183 M ber u Br Fest

Rougen 1000 kg hiesiger 128 33 M bez u Br aus 143 145 31
bez u Br Ruhig Gerste per 1000 Eg netto Braugerste hies 148
bis 58 41 bez u Br Mahl und Futterwaara 116 149 51 bez u Br

Hafer per 1000 kg netto in ländischer 127 132 M besz u Br
aus ländischer M bez u Br Ruhig

Berlin 9 Jan Frühmarkt Wer zen loeo Märker 161,00 bis
163,50 ab Bahn Mai 169,52 Ju i 172,25 Roggen loco 129 12,59 2b
Bahp Mai 127,00 Juli 138 0 hafer märk mecklo pomm
posen sehles fein 42 155 ſo markisch mecklenbg pomm poren
schles mittel 131 141 o märkiseh mecklenbg pomm Pposen
sehles gering Gerste schwere 125 139 russische 131 146
Hes frei Wagon und ab Bahn Alsis amerikavischer mixeä
107,07 18 La Plata 113 119 russischer 110 i8 frei Wagen
Prbsen inländisehe 135 140 feine 141 154 Weirenmehl
Nr 00 loco 25,09 22,50 Roggenmehl Nr Ouod 1 loco 16,40 bis
17,90 Roggenkleie 9,39 89

Oelzaaten Oelo Fertweren
Leipzig 9 Jan Raps per 1009 kg M derKapekuohen per 100 kg netto 19 19,50 M bez u Br Rüböl rohes

per 100 kg netto ohne Fass 45,75 M bes gefrorenes 45,25 boz Matter

Chemisohe Produkte
Merseburg 9 Jan Bericht von Hugo Eiohhoern Chiles al peter Infolge Resalisationen der Spekulation muesten Preise

10 Pig nachgeben Heutige Notierung Februsr März 1994 9,37,2 M frei
Fahrzeug Hamburg

betrug am 31 Okt 1903 665,746 Contos Papier und 6425 Goldeontos

W ääecehe
Oberhemden von 2,75 an
Nachthemden bunt besetzt früher 8,75

jetzt 3,25
Kragen von 20 Pfg an
Manschetten von 45 Pfg an
Serviteurs von 25 Pfg an

m
a

S G h rm evon 2,75 an

Der inwventur

Waugersatäande bedeutet äbder unter Nul

münde Fisgang Wit enberge T reibeis stark 8ro
viel Treibeis Lauenburg Starkes Treibeis

ei prager Körae 9 Jao

Saale Trotha 9 Jan mo 4 1,62 9 Jan abends 1,63
Bernburg 8 Jan 0 9 Jan 985

Moldau Isaor Bger BElve

an Fall Wuche ſ a WeBud weise 8 0,02 2 orxanu v 0,461 65 2
Prax 28 6 Wittenberz 1,30 2 etunghunrian 0,3 2 Rosnsleu 76 1laun 0,32 3 Barh 1 7Wardubits i gebr 283 5Brandeis 4 0,75 7 Tangermünde s 9Melnik 9,15 5 Witieaberge 273 11eitmerite 9,25 Dem Peg s 0, 74Aursig 9 1 lauenburg 9 070 3Dresden 1,55Aussig 5 Jan Von den vhberen Plätren werden 32 om Wuehr
gemelcfet

Dresden schwaches Treibeis Rosslau Treibeis sohwach
Torgau Risgang zehwaeh Magdeburg Eisgan Tanger

a Dömit z

63 000 4 do do
1

23/2 Dörstew Rattm St A
5 do do 59 V A 98,000

21 Gersd Stkb V St A do do

Prage Buz Gold
Goilc

Prag Tarnsae
8 Körbisd Zuckerfb
5 Ceipa Bauvank 196 595

C

iſt ein geeignete

en n o n

d r 7f W
S Se m W

t d
J n

iederlagen in faſt ſämtl

Hausnnitzel zur Kräftigung für Kranke und Nekon
daleszenten und bewährt ſich vorzüglich als Lin bei
der Aimungsorgane bei Katarrh Kenchhuſten c 75 Pf u 1,50

Relrörtutt u en e ateeaneebei Vlutarmut Dleichſucht c erorbne werden r M 1 u

Ra t mit Kall eu unterſtützt weſentlich die Knochenbildung bei Kindern Fl M l a 2

e

Zt Zt TSaohs Kent Anl 233 90 250 4 Man Gew i 101 766
i do V 90 050 14 0 1 101 60e3 do 50090 056 4 do Em 1875 101 bTnir 31/28 tn 1884k on v 101 109e Siantenan 1855 100 96 006 39/2 do 1876Kkonv 101 106

z do 67 kv 4901 500 101 258 32 Altb Iandoblig 3000 101 006
u Landrentenbr 500 99,756 do do 500 101 006

Div 5Dlv Eiaenb Stamm Akt 6 leipr Elektr Werke 125 506
10 Auesig Tepl 500 232,003 2 o elektr Strassb 78 0052/3 Böhm er ibahn 512 do Gr elektr Stragsb 151 606
910 Ruschtiehrad At A 230 00 b gao Bierbr Riebeck 216,506
11 do do B 268,753 Kammngarusp 162,00Br 4 do n Schkeud 160,00firnz Köllach do Wollkämmereii Marionburg Mlewsa I5 M Sansfelder Kuxe 809 00b40

10 Naumhburger Brauak

Div Bank u Kredit Axt z c z Halle/2 Säcohs KammAllg D Kr A I pr 174,8916 u 5 g2 Chemu Bankverein 162 r Je v iaria tis öo
6 Dresdener Bank 153,596 t Fab S r ne 208 0015 do Hank verein 97,006 5 rpür G önt err 267 500
6 Uothaer Privath 124 600 i r G 5674 Kob Goth Kred G b pung Stamm Pr 267 506
6 l Herpriger Hypoth B 140,006 e We BrSe rein S

do Kred u Sparb 97,75 b e h5 nes an 133 78 61 Leitzer Par u S A 145 50
6 Zwiekauer a 40 blig 100 250De 62/9 Zuckerfabr Glauzig 110,006hie Indusatrie Papiere e

g Chemn Werkz D im 108 500 Ausl Bisenb Pr Obl
2 Cröllw Papierkabr E31/2 jg Feplitre 95 8562do Sohidvsehr I01 ooo 31 hen Nerabann 93 50

Gold 101 00bs
101 296Busehtio W t GSonderm a vStier Vorz A do Em 1868/71/721

24 Geraer Jutesp u W 260,006 Dux Rodenbasoi 83,309
Germania Schwalbe 118,025 do Em 1871 119 256

1874 111,266
72 ,259

106,806

55/2 do do Pr A l 875 006 Graz Köflacher
51 do do do II do Em v 1871 u 72 101 1550 Hallesche Str B S85 00 Kaschau Oderhbere
0 Koette Elbsch G Akt 80 256

ondon 7 Jan Chilizalvoter ord 9 eh 71/2 d raff 10 h d

Winter Dlster und Joppen
Paletot früher 40,00 jetzt 32 50
Ulster früher 48,00 jetat 39 50
UVlster früher 55,00 jetzt 45,00früher 18,00 jetzt 12,00Jagdjopper früher 24,00 jetzt 18,00Jagd zerren
WV es eem veis ung farbig

an

BReisedieceken
von 4,25 an

Ausverkauf für

erren Artikebeginnt Dücemetag den 12 Januar
Unterzeuge

NVormalhemden früher 25 jetzt 2,40
Normalhemden früher 4,50 jetzt 60Beinkleider krüher 2,75 jetzt 00Reinklieider früher 3,50 jetat 2,00
Jacken kräüher 2,50 jetzt 1 S
Wollene Strümpfe sehr preiswert

70 90 Pfg 1,25 K
G

Stück wwesten
von 2,00 an

mane a 5 t C Weddy Pönicke Leiye Sr

Malz Tabletten bequemes und wirkſames Lindernngsemittel bei Huſten
und Heiſerkeit Glas 60 Pfennig Niederlagen Halle Adler Engel

Hirſch Kaifer Kronen Stern Löwen Waiſenthaus Apotheke
W

SandwiſcſereiVetrieb

13 elegant Promenadenkleidern BII hicſigen Mädchenheim tu nd moderne ANuszungſtoffe ſür
Kuaben verſende billigſt
Proben frei

Iax Niemer Sommerfeld N L
Herren undwird hierdurch edes Maßangelegentlichſt empfohlen

Jehfreie Lange Gardinenſpanner

Damentuch
Ia Qualität in neueſten Farben zu e ort Sillard

Apelaroßer Vorrat
G Ronnehberg

Charlottenſtraße 7h

Preisverzeichniſſe gratis und frei
Mädchenheim

in Moritzburg bei Zeitz

Suche ein Modell zu einer kleineren
Dampſmaſchine zu leihen Offerten
unter P R 59 babhnvpoſtlagerud chererſtraße 45

d Krone P
teineWe ſtei

koks 2c empf
z billigſt Preis
Otto Just

Ludwig Wu
Fernruf Nr 1

BROD u CAKES
JanBrifets mit

re
Gas

500 Mk
Kothes Anhnwasserà Flacon 60 Pfg jemals wieder Zahn

ſchmerzenbekommt od aus d Munde riecht
Joh Georwe Kothe Naehfl BerlinIn Halle bei Holubolà Co

ſowie in allen Avotheken
Beſtandtelle 30 gr

2 gr Pfefſermünzoel 2 gr Koniferengelſt

Fe 4zahle ich dem der au die
bein Gebrauch von

oſefſſtr 34 Verl Sie
ragebogen gegen 30 J

ſchuelleRat leiden Blutſtockun
abſolnt Alkohol Koen Berlin Poſtamt

J Piabino

tet Zta
unter

Fr GosmannHegen Plutſt Leipzig Lindenau
roſchüre u
riefm

ilfe diskr F nen
an Frau
lagernd



Paul Seßnuseil ck Co
commanditirt von der Anhalt Dessanischen Landesbank

Halle aS leipaigerstrasse 10
Biitterſeld Delitaseh und Elenburg

Fernsprecher
408

Stahlpanzer Geldſchräuke
fener und ſturzſichertbermit und diebesſicher

C hVeidichontſobrit Magdeburg
Preife äußerſt billigCatalv a koſtenfrei

wagen neue ſpec rer Koch nnd Waschkächoen
errſe andauer Phastons ConpésKntſchier Jand u Ponyw vnrarts Mantelöfen rockenanmlagen
bei Bert Firmen gebe n Geſch Berlin
Luiſenſtr Z Hermann Hoffſſchulte

Dmwer Pastillen
Emser Kränchen Kessel

brunnen Pastillen
so Wie

Pmsoer Pastillen mit Plombe
letztere bisher von der Gesellschaft
der König Wilhelns Felsenquellon in Ems vertrieben
beide unter Staatskontrolle in den
eigenen Betrieben cles Stantes mit rein
natürlichem Emser Quellsalz hergestellt

Jntürliches
Emser Quellsalz

in Vlaschen

Anthr azilkohlen
Pnglise he Big vein
benlseho Tengeneann

Der von mir angebotene engl
Anthrazhit ist allgemein als vor

bekannt und nur durehzüglich
mich hier zu beziehen

Otto Westphal
Contor t Bestellungs Annahmen

Marktpiatz Nr 13dlarktsehlosszu haben in allen Apotheken Drogen
und Mineraiwasserhandlungen

Königl Bade Verwaltung Ems

An umd Verkauf von
Woerthpapioren

auslündischen Banknoten
und Geldsorten

aller Systeme

Check

Conto Corrent Verkehr
Woeohsol

Homlefliatelle für Weehsel
inlösung von Conpons etc

Sachsse Co Halle a S
Fabrik für Heizungs und Lüttungs Anlagen Aelteste Heizungs Firma

am Platze Gegr 1876

Schnwimm und Badeanlagen

Rosttrer
Naumhburger
Prehlitaer
Scehs Thüring
Bitterfelcder

stets zu haben bei

Lagerplatz

Nr 13 NMarktschloss
S

Zrikets

in Fuhren und Waggonmadungen

tto Westphal
Cnnennaer weg

Bestellungannahme Marktpintz

7

Schornsteinaufsätze Ventilationsgitter und Rosetten

Westfälischer e J

Brech Koks
Consolidation

eigens für Centr aineizungen

L agerplatz

hergestellt und dafür das beste
Brennmatorial

GCGas Koks
Sr obstückig u zerkleinert

ist stets vorrätig bei
Atio Weglphal

Canennaer Weg
Bestellungannahme Marktplatz

Nr 13 Marktschloss

Amnahme ind Verzinsung von

Apfelvinen

Erhielt wieder eine 200 Ztr
Ladung hochfeiner Valenzin
Vrüchte für WiederVerkäufer billiger wie jede Kon
kurrenz Bitte verlangen Sie
Preislifte Nach auſterh promp
teſter Verſand

W W Jede Wochefriſche Zufuhr S De
Kichard Kannegiesser

Obſthandlung Unterberg 6Ernst Haassengier 0o
Bankgeschätt Halle a S

empfehlen ihre Dienste für alle n Gesenatti Trausaktionen
u a kür

J An u Verkaut v Effekten Diskontierung
guter Wechsel inkasso Konto Korrent

Depositen Check u Lembard Verkehr
m IHlypotheken Verkehr

Kostenfreier Verkaut bis 1912 unkündbaroer sicherer
32 34 u 49 iger Hypotheken Pfandbriefe

Pfandbriefe
der Deutschen Hypothekenbank in Meiningen
im Herzogtum MHeiningen mündelsächer

Serie VIII vor 1911 nicht verlosbar letzter Kurs 102,80 empfehlen wir alsgute Kapitalsanlagse und geben dieselben spesen frei ab

Beauftragte Verkanfesstelle für Halle und Vmgegend

Spar und Vorschuss Bank
Prfahl Vuss

F A Richter
Fernſprecher 753

Jnh W Weruncdlt
Spezial JngWein Ulrichſtraße 18 a

Gasa manWasserantagenDampf re In n
Spezialitäten Auersches Gasglühlicht

Blektrische Gasfernzünder
Gasglühlicht mit hüngenden Glühkörpern

Großes Lager in Releuchtungskörpern Gas
Kkochern Heizöfen ete

Eachgemäße Ansfübrung bei billigſten Preiſen

F Preis Mk 50
Franko gegen Nach

nahme oder vorherige
Einsendung auch in

Briefmarken

Leutnant

Aus einerZilse
Kleinen Garnison

sofort zollfrei zu beziehen von
Ed Beyers Ruchh Wien Schottengasse 7

gemisechte Systeme

Feinste Referenzen

Centrul Moeteungens
Nlederdruck u Hochdruck Dampfheizungen sowie Warmwasserheizungen mit selbsttäütig wirkenden
Sicherheits Druckregulatoren und Präzisions Regulierung der einzelnen Heizkörper desgleichen

Dampf Warmwasserheizungen
öffentliche Gebäude und Fabriken ferner Dampfbäder Warmwaseserbereitungen Dampfküchen

Einrichtungen für Krankenhäuser Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke ete ete

Dicker Werneburg
Dampf Luftheizungen

Feinste Referenzen

kür

alle a S Taurimmatraszoe Nr 123

Friedmann Weinstock
Bank und Wechsel Geschäft

Leipzigerstrasse 12

Privathäuser

n
Das

ausgiebigste daher
das billigste

V

ICANCIEMNE ABBAVE
DE FECAMP

üBERALL ZUHASEN

Spar Eimagen Depositen
Verloosungs Controle

Privat Tresoreeinzoln vormlethhar

Wäſche ollen
für Lohn Kraft n amilienbedarf
Nen Durchdreh Rolle Neu
neueſten Syſtems alle Größen kehrt
ſelbſttätig um und kann durch einen
Griff gehoben bezw geſenkt werden
Liefere billigſt freie MontageEvent franko Bahnſtation Mebr
jährige Garantie Gebe auch auf
Teilzahlungen
Max Kalich Chemnitz

Linienſtraße 23
NB Rolltücher Wring und Waſch

maſchinen billigſt

Sücdlfruehikorhb
enth 15 Apfelſinen 12 Mandarinen
1 Pfd Kaliſat Datteln 1 Pfd Smyrna
Feigen fd Krachmandeln undTraubenroſinen 3,50 franko
Amerikaniſche Aepfel

zeichnen ſich durch Geſchmack u Aroma
vor allen anderen Sorten ausBaldwin p Faß ca 140 Pfd 16,50

1750

Pepins 20ab hier 10 Pfd 2Probekorb 350 jrko

Süße Apfelfinen
Valenciag Kiſte her 57

erMeſüing ganze Kiſte extra gr 160 St
große 200 Stück mittel 300 Stück nur

halbe Kiſte 4,50 ab hier
10 Pfd Probekorb 2,50 franko

Mandarinen in hübſchen Kiſtchen von
50 Stück 2,50 franko

10 Pfd Korb Zitronen 2,50 frko
Kiſte 300 Stück 9 ab hier
Friſche Adelloſe Früchte

per Stück 250 50Theod ohürwann Verſandhaus
Hamburg 23

s Bee2 buthmanns 727
c 72 2ar e Sz ist die beste 2für den Teint

Stück 25 fo

We gespaäne
korb fuhren und waggonweiſe abzu

neben
Liitti s Witwe K Sohn ma b H

ampfſfägewerk Trotha

1Wie für Menschen
das Salz ſo iſt in gleicher Weiſe
ſür alles Vieh der phosphor
saure Kalk unentbehrlich ge
worden Dieſe Tatſache haben
Autoritäten auf dieſem Gebiete
längſt anerkannt Unter den
vielen Angeboten von phosphor
saurem Kalk nimmt der hoch
prozentige
Phosphorsguro Futter

all Aprarn
welchen die Firma E G
Schwechten in den Handel
bringt entſchieden die 1 Stelle
ein Er iſt eine vorzügliche und
unentbehrliche Beimiſchung für
das tägliche Futter von Schwei
nen Kühen PferdenZiegen Geflügel Wild
uſw Er iſt hervorragend ge
eignet zur Kräftigung desKnochengerüſtes zur Beſchleu
nigung der Maſt zur vermehrten
Milchabſonderung und erhöhten
Eierproduktion zur Förderung
der Geweihbildung 2c Er be
wirkt eine vollkommenere Aus
nutzung des Futters und wirkt
ſtark Appetit anregendEr iſt daher für jeden denkenden
und klugen Landwirt und Vieb
züchter von größtem Wert und
für eine rationelle Viehhaltung
unentbehrlich geworden Er be
weiſt ſeine Güte durch fortgeſetzt
rapide ſteigende Nach
frage und iſt allein echt zu
i G sohweohten

Abteil für Landwirtſch
Wolmirſtedt Bez Magdeburg
5 kg Poſtpaket 3 12/2 kg5,50 25 kg 1050 kg t franko durch ganz
Deuntſchland kg per Poſt
größere Sendungen per Bahn

Dur den Anzeigenteil verantwortlich Ernit Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt

r

h
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